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Ich hoffe nicht, denn was war die 'Normalität'? Preisdumping, zu billiger Transport von Waren um
den Planeten? Stundenlange Staus? Burn-Outs? Sinnloser Flugverkehr? Umweltzerstörung?
Schlechte Luft? Stress? Überlaufene Orte? Überfüllte Züge und Strassen? Lebenszeitverschwendung
in Rush-Hours? Sinnlose Events? Weiterhin globale Ignoranz gegenüber des Klimawandels?
Agieren, als ob wir in 1-2 Generationen auf eine andere Erde auswandern könnten?

Also, ich hoffe doch, dass etwas von Bescheidenheit bleibt. Wie wäre es, wenn jeder wenigstens
nachhaltig 1-2 Tage Homeoffice machen wird? 

Normal sollte heissen: Natürlicher ... denn selbst wenn Corona als Projektionsfläche verschwindet ...
der Klimawandel hat ja nicht aufgehört inzwischen. 

Die Natur ist nicht persönlich. Wir sind an sich ja auch Teil der Natur, auch nicht persönlich. In
diesem Sinne werden wir wohl erleben und hinnehmen müssen, was die anderen "Naturteilnehmer"
erleben: In Australien werden Tierarten eventuell aussterben, weil die Population nach den
gigantischen Buschbränden derart ausgedünnt ist, dass Arten halt verschwinden werden.

Wir werden sehen. Eigentlich sollte schon jeder gesehen haben, dass unsere Gesellschaft derart
vernetzt ist, dass man nicht weitermachen kann, wenn ein Störeinfluss derart breitbandig alle
Menschen flachlegt.

Corona ist wie die Neutronenbombe: Alles Unbelebte würde weiterfunktionieren ... aber wozu?
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